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Ivan, ich war bei den beiden Aussendungsgottesdiensten eurer 
Missionare Thaler* und Kappl dabei und durfte erleben, wie sehr 
ihr als Gemeinde Mission lebt. Ist das Teil eures Leitbildes?

Die Vision von MEINE KIRCHE ist es, bis 2035 eine 
Kirchenbewegung zu sein. Eine Kirche, die Kirchen gründet, 
die Kirchen gründet, die Kirchen gründet - und zwar gemäß 
Apostelgeschichte 1,8 nicht nur in Regensburg, sondern in der 
Oberpfalz, in Bayern und bis ans Ende der Welt. 

Wie kommt es, dass ihr jetzt schon drei Missionare ausgesandt 
habt? 

MEINE KIRCHE ist in den letzten Jahren sehr dynamisch 
gewachsen. Wir hatten zwar schon einige Standorte gegründet 
und viele Missionare finanziell unterstützt, aber der Fokus 
auf die Aussendung eigener Missionare kam erst, als unsere 
ersten Missionare, Benito & Linda Thaler*, in der 
Gemeinde von ihrer Berufung erzählten. Beru-
fungen mobilisieren immer – zuerst die Berufenen 
selbst, aber dann auch die ganze Gemeinde. 
So erhält sie auch ihre Berufung als sendende 
Kirche. Benito & Linda hatten von uns den Auftrag 
erhalten, VOR ihrer Ausreise die Vision von 
Weltmission in der Gemeinde zu kommunizieren 
und ein Missionsteam zu gründen. Dieses sollte 
dann als Unterstützungsteam für sie und für alle 
Missionare in der Zukunft dienen. 

In dieser Pionierphase haben wir auch unser 
eigenes Missionskonzept entwickelt, in dem wir 
ganz klar den unerreichten Volksgruppen und der 
Gemeindegründung den Vorrang geben. Im Jahr 
2023 haben wir eine unerreichte Volksgruppe, 
die Kohi in Zentralasien, adoptiert. Das heißt, 
wir werden regelmäßig für sie beten und alles 
Mögliche tun, bis sie mit dem Evangelium erreicht 
sind.

Würdest du zustimmen, dass missionale Gemeinden 
wachsende Gemeinden sind?

In dem Moment, wo wir als Gemeinde drei 
Leiter (Benito & Linda und Horst) freigestellt und 
ausgesandt haben, könnte man an einen Verlust 
für die Gemeinde denken. Aber genau ein Jahr 
später konnten wir zwei ungeplante Standorte 
in Regensburg gründen: einen mit Ukrainern und 
einen mit Iranern. Man könnte sagen, Gott hat uns 
für die beiden ausgesandten Missionars-Einheiten 
zwei neue Gemeindegründungen geschenkt. Aber 
wir erwarten noch mehr von Gott: Multiplikation! 

Dennoch bleibt die Vermittlung der Missionsvi-
sion eine Daueraufgabe für jeden Gemeindeleiter. 
Immer wieder die Botschaft weitergeben: „Bis alle 
das Evangelium hören!“

#DARUM MISSION im In- und Ausland – und zwar 
GLEICHZEITIG!
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YourStory
Hopecan be for 

someone
70 JAHRE VM-INTERNATIONAL
09. MAI 2024 | 11:00 UHR
IN DER CHRISTUS GEMEINDE VELBERT

ALLE INFOS AUF     VM-INTERNATIONAL.DE/70JAHRE     ODER SOCIAL MEDIA

PRÄSES DES BFP 

FRIEDHELM HOLTHUIS
AUS ESWATINI

BULEMBU GOSPEL CHOIR

VM.International.Germany vm-international.de/newsletter Live um 11:00 & 15 Uhr auf Youtbevminternationalvelbert/

auch online 
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